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     kurz für movimento = Bewegung



Kinder kompromisslos im Mittelpunkt
In den AGO-Actionmessen in Breitenfeld haben die Kleinen das Sagen

Eine vollwertige Messe ohne ein gelesenes Wort. Alles wird frei erzählt oder als Theaterstück inszeniert. Sehr 
vieles wird durch Mitmach-Elemente erlebbar gemacht. Immer ist ein (meist ziemlich riesiger) Eyecatcher rund 
um den Altar der wörtliche „Hingucker“. Und von Beginn bis zum Ende erfüllen schwungvolle Lieder den Kirchen-
raum. Das ist AGO – die Actionmesse für Kids.

Mit allen Sinnen Gott entdecken
Mutmachen, mitmachen, staunen, spüren, erleben, verstehen. 
Der Gottesdienst als Abenteuer. AGO, das kann vieles heißen: 
Abenteuer Gottesfeier oder auch Abenteuer Gott. Auf jeden Fall 
geht AGO mit den Kindern auf die Reise, auf die Suche nach Gott 
und erforscht gemeinsam mit ihnen, wie er ihr Leben bereichern 
kann. Wichtig dabei sind Actionelemente, in denen die Kinder 
und auch ihre Eltern animiert werden, sich mit einem spezifischen 
Thema auseinanderzusetzen, sei es durch das Beschriften riesiger 
Steine, das Lüften einer Super-Mario-Box oder das Segnen der 
Eltern. Manchmal dürfen die Kinder ganz viel laufen und den 
Kirchenraum erkunden, manchmal sitzen wir still und lauschen 
gebannt einer Geschichte. 

Adressat: die Kinder
Und hier ist AGO wirklich kompromisslos: Die Kinder stehen 
im Mittelpunkt. Das Hauptziel der AGO-Actionmesse ist, eine 
einzige (vorher festgelegte, thematisch passende) Botschaft an die 
Kinder weiterzugeben, für die Kinder erlebbar und damit ver-
stehbar zu machen. Ja, da bleiben tatsächlich manche Erwach-
senen außen vor. Aber nur manche. Denn ganz oft fühlen sich 
auch die „Großen“ durch die mitreißende Musik, die klaren Bot-
schaften und die Mitmachelemente angesprochen. Gottesdienst 
selbst mitgestalten, sich eigene Gedanken machen, neue Wege 
zu Gott oder neue Facetten an meiner Beziehung zu Gott entde-
cken – das empfinden auch viele Erwachsene als spannend und 
lohnend.

Rhythmus im Blut
Musik transportiert Lebensfreude, Gefühle, Stimmungen. Zu den 
meisten Songs gibt es Bewegungen oder Tänze, die Spaß machen, 
den Bewegungsdrang der Kinder stillen und in der kalten Jahres-
zeit ordentlich aufwärmen. 
Aber Musik in der Messe kann ja noch viel mehr. Gut ausgewählte, 
manchmal auch vom AGO-Team adaptierte Texte unterstützen 
den im Messverlauf erarbeiteten Inhalt, vertiefen, erweitern ihn. 
Weil der Musik so viel Bedeutung in Kindermessen zukommt, 
wählt das AGO-Team die Songs sehr sorgfältig aus. In jeder Mes-
se werden neue Lieder gesungen, die genau zum Thema passen. 
Aber es gibt auch die „Hits“, die die Kinder gut kennen und ger-
ne singen. In der ersten AGO-Saison wurde zum Beispiel zur 
Begrüßung immer „Einfach Spitze“ von Daniel Kallauch gesun-
gen. Und beim „Hosanna“ aus der Feder von Maria Prochazka 
(langjährige Kirchenmusikerin der Pfarre Breitenfeld) wackeln 
überhaupt die Kirchenwände.

Wichtige Zutat: Mut und Improvisation
Das AGO-Konzept steht und fällt mit einem Priester, der diese 
kompromisslose Ansprechhaltung den Kindern gegenüber mit-
trägt. Da muss man mitunter auch eingefahrene Wege verlassen. 
Zeit für eine klassische Predigt gibt es bei AGO selten. Selbst 
beim Hochgebet kommen die Kinder zu Wort, wenn sie als Prä-
fation ihren Dank vor Gott bringen dürfen oder nach dem Ein-
setzungsbericht die Menschen nennen, die sie Gott besonders 
ans Herz legen. Das braucht Mut und auch Talent zur Improvisa-
tion. Mit Gregor Jansen hat das AGO-Team in Breitenfeld einen 
Priester, der beides mitbringt. Wenn bei der Epiklese ein Haufen 
Kinder die Arme ausstreckt, um den Heiligen Geist herabzuru-
fen, dann sind auch die Erwachsenen gefordert, sich auf diese 
Lebendigkeit einzustellen. Einen klassischen Messablauf wird 
man bei AGO ohnehin nicht finden – jede Actionmesse folgt 
ihrem eigenen, logischen roten Faden. 

Das Spiel mit Raum und Form
Ein weiteres wesentliches Merkmal von AGO ist der Eyecatcher, 
der meist in der Nähe des Altars platziert ist. Was es ist, das hängt 
immer vom Thema ab. Der Eyecatcher ist nicht nur einfach 
riesig, sondern transportiert – genauso wie alles andere im 
AGO-Konzept – die eine Botschaft der Messe. Beispiele:

 > Zum Thema „Gott ist dein Freund“ umschlingt ein Riesen-
freundschaftsband den Ständer der Osterkerze und verbin-
det sich so mit dem Licht, das Jesus uns bringt.

 > Zum Thema „Gib Gottes Trost weiter“ verwandelt sich der 
Altar in eine riesige Taschentuchbox. Aus ihr werden überdi-
mensionale Taschentücher gezogen, auf denen Bilder Wege 
zeigen, wie wir Gottes Trost weitergeben können. 

 > Zum Adventthema „Gott leuchtet durch dich“ durchlaufen 
die Kinder einen großen Leuchtkasten, der sie zum Strahlen 
bringt.

Gleichzeitig wird der Kirchenraum ganz neu bespielt. Wir ver-
sammeln uns am Beginn im hinteren Teil der Kirche. Meist 
bringt uns das erste Aktionselement in den Altarraum („Schaut 
mal da vorne stehen drei Zirkuszelte – ihr dürft in jedes hinein-
schauen“). Um den Altar sitzen die Kinder auf Matten. Für die 
Erwachsenen werden nur die vorderen Bankreihen freigegeben 

– alle, auch die Großen, sollen ganz nah am Geschehen sein.

Give-Away
Fixer Bestandteil der AGO-Actionmessen ist auch ein thema-
tisch passendes Give-Away. Ein selbst geknüpftes Freundschafts-
band, ein Taschentuch-Packerl (natürlich mit AGO-Logo). Mit 
den Give-Aways nehmen die Kinder die Botschaft der Messe mit 
nach Hause. Die AGO-Messen in der Pfarre Breitenfeld geben 
den Kindern also ganz viel mit auf den Weg. Und das nicht nur 
in Form von Give-Aways, sondern auch ganz immateriell. 

Bei Interesse an AGO in deiner Pfarre: Schau auf der Homepage 
vorbei! www.ago-actionmesse.at

Praxisvorschlag Freundschaftsband: 
Das Freundschaftsband war das Symbol der ersten Messe im 
neuen Schuljahr. Viele Kinder waren neu in der Klasse – neue 
Freundschaften schließen ist oft gar nicht so leicht. 
Die Osterkerze als Teil eines großen Freundschaftsbandes war 
das Bild dafür, dass Gott uns seine Freundschaft anbietet. An 
dem großen Freundschaftsband waren aber auch ganz viele 
kleine befestigt – die konnten die Kinder „pflücken“ und einem 
Freund oder einer Freundin schenken, wer mochte, durfte sich 
auch mehrere holen – für neue Freundinnen und Freunde.

Anleitung  Strickschal für Osterkerzenständer z.B. 
http://www.helpster.de/schlauchschal-stricken-anleitung_17139
Anleitung Freundschaftsbänder:  
https://www.youtube.com/watch?v=sRq-wwo_Rio

Die nächsten AGO-Actionmessen
6. Oktober 2019, 9:30 Uhr | Breitenfeld | Franziskusfest
17. November 2019, 9:30 Uhr | Breitenfeld | Christkönig
24. Dezember 2019, 16:00 Uhr | Breitenfeld | Kinderkrippenfeier
23. Februar 2020, 9:30 Uhr | Breitenfeld | Fasching
12. April 2020, 9:30 Uhr | Breitenfeld | Ostern
17. Mai 2020, 9:30 Uhr | Breitenfeld | Hl. Geist
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